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Österr. Ärztekammer verabschiedet Leitlinie zur  
Abklärung und Therapie von Beschwerden und Krank-
heiten die durch Mobilfunkstrahlung ausgelöst werden 

info - aktuell 

 

Die Österreichische Ärztekammer hat am 03.03.2012 eine Leitlinie „... zur Abklärung und Therapie EMF-bezogener Be-
schwerden und Krankheiten (EMF-Syndrom)“ verabschiedet. Damit will sie der Ärztescha! zusammen mit einem Fragebo-

gen konkrete Handlungsanleitungen geben.  Helfen Sie mit diese Informa"on zu verbreiten. 

In dieser Leitlinie heißt es u.a.: „...Neue Funktechnologien und Anwendungen wurden eingeführt, ohne die gesundheitlichen 

Auswirkungen zu kennen. Das bringt für die Medizin neue Herausforderungen mit sich...“. „...Ärz#nnen und Ärzte werden 

häufig mit unspezifischen Beschwerdebildern ohne klar erkennbare Ursachen konfron#ert (...) Es besteht der Verdacht, dass 

Umweltbedingungen wie etwa die zunehmende Exposi#on der Bevölkerung gegenüber Funkwellen, z.B. von schnurlosen 

Telefonen, Mobilfunksendern, Handys, GPRS/UMTS/Datenkarten für Laptops/Notebooks und Wireless LAN (WLAN) aber 

auch gegenüber elektrischen und magne#schen Feldern, die von Leitungen, Geräten und Anlagen ausgehen, daran ursächlich 

beteiligt ist ...“.  

Siehe dazu nachfolgender Link und im Anhang die Leitlinie als PDF-Datei. 

h#p://www.aerztekammer.at/referate/-/asset_publisher/Cr75/content/umweltmedizin/10618 

Viele Ärzte sind nur einsei#g beraten. Relevante Informa#onen, die zu einer sachgemäßen Einschätzung beitragen würden,  

sind ihnen entweder nicht bekannt oder vorenthalten worden. Für die Ärztescha% sind daher solch deutliche Signale aus der 

Medizin, wie sie jetzt von der Österreichischen Ärztekammer kommen, von großer Wich#gkeit und könnten so auch über 

diesen Weg bei den poli#schen Verantwortungsträgern ein Umdenken einleiten.  

Helfen Sie mit diese Informa"on zu verbreiten und informieren Sie die Ihnen bekannten Ärzte, ärztlichen Einrichtungen, 

Apotheken etc. über die Leitlinie der Österreichischen Ärztekammer. 

Weiterführende Informa#onen zu diesem Thema: Diagnose-Funk-Brennpunkt mit einem Forschungsüberblick zum Thema 

Elektro-HYPER-Sensibilität: h#p://www.diagnose-funk.org/assets/df_bp_ehs-genuis_2012-02-01-komple#.pdf  

Wich"ger Hinweis: Diagnose-Funk wird in Kürze damit beginnen, allen Ärzten zum Thema Mobilfunk kon#nuierlich (4x-

jährlich) und nach Aktualität Informa#onen zukommen zu lassen. Bi"e unterstützen Sie unser Vorhaben und teilen Sie 

uns nach Möglichkeit unter  - adressen@diagnose-funk.de (D) oder adressen@diagnose-funk.ch (CH)  - Emailadressen al-
ler Ärzte aus Ihrem Umkreis etc. mit. Vielen Dank. 


